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13 Sonnabend den IS Zanuar 1875

Vorlagen
ür die Sitzung der Stadtverordneten
Montag deu 18 Januar 1875 Nachmittags 4 Uhr

Oesse Ulriche Sitzung
1 Berathung und Beschlußfassung über die Special

EtatS
g, des Siechenbauses
d der Gottesacker Kasse
o der Armen Kasse
ä für die öffentliche Beleuchtung
s des Wasserwerks

2 Bencht über die Verwaltung der Gasanstalt für das
Verwaltungsjahr vom 1 Juli 1873 bis dahin 1874

3 Erlheilung des Zuschlage zum Pachtgebote für den
ehemals Werge schen Garten

Geschlossene Sitzung
Wahl einer gemischten Commission Behufs Erwer
bung eines Grundstückes

5 Bericht der Finanz Commission über verschiedene An
träge des Magistrats

Der Vorsteher der Stadtverordneten
v Radecke

Zur Tagesgeschichte
Die Krisis in Frankreich

Die Krisis in Frankreich dauert fort und wenn sie
bisher die Börie unv die Geschäfte wenig beunruhigt hat
so ist sie doch geeignet dem Politiker ernste Bedenken zu
erwecken Das Staats Oberhaupt gab seine Zurückhaltung
auk indem es durch seine am 6 Januar verlesene Bot
schaft ernstlich und dringend den Ausbau der Verfassung
namentlich die Bildung der Zweiten Kammer verlangte die
nach dem Wunsche der Regierung zuerst vorgenommen wer
den sollte Die National Vnsammluvg in Versailles
hat zwar bis jetzt nur diese Reihenfolge verworfen aber
aller Wahrscheinlichkeit nach wird sie überhaupt weder den
Senat noch die gewünschten constimtionellen Gesetze zu
Stande bringen Mac Mahon wünscht sein am 2V Sep
tember 1873 errichtetes Sepiennat zu ergänzen und zu be
festigen Die Parteien in der National Versammlung beab
sichtigen aber keineswegs durch eine solche Befestigung der
Gewalt Mac Mahon s ihrer eigenen Zukunft Hindernisse
in den Weg zu legen Die Legitimisten hoffen Heinrich V,
die Bonapariisten Napoleon IV bald auf dem Throne zu
sehen Und mit den Republikanern mit dem linken Cen
trum und der Linken weiß Mac Mahon schlechterdings gar
nichts anzufangen denn diese wollen ihn nur dann unter
stützen wenn die Republik endgültig begründet wird und
der Präsident hat noch in seiner letzten Botschaft deutlich

genug erklärt daß er dazu niemals seine Hand bieten werde
Er ist ein erklärter Monarchist und sieht sich augenblicklich
hauptsächlich auf das rechte Centrum angewiesen wo die
Orleanisten ihr Lager aufgeschlagen haben Man spricht
j tzt viel von den Ausfichten der Orleanisten Doch haben
sie sich alles politische Hervortreten augenblicklich unmöglich
gemacht indem sich die Prinzen des Hauses Orleans dem
letzten Sprößling der älteren Linie bedingungslos unter
warfen Trotz alles ihres Reichthums trotz aller ihrer
Schlauheit trotz aller Talente sogar die Einzelnen von
ihnen nicht abzusprechen sind möchten wir die Aussichten
der Orleans nicht hoch anschlagen Sie sind nicht beliebt
weder im Heere noch im Volk und haben den Geist der
französischen Nation viel weniger begriffen als Napoleon III
Dieser schaffte die Schutzzölle und alle Bevorzugungen der
wohlhabenden Classe ab Er hatte erkannt daß den Fran
zosen weit mehr an der Gleichheit als an der Freiheit ge
legen ist und stützte sich erklärter Maßen auf die Volks
massen deren Wohlfahrt er manchmal sogar durch Maß
regeln zu befördern suchte die in bedenklicher Weise an den
Communismus streiften Das allgemeine Stimmrecht das
die konservativen Republikaner von 1848 bis 1851 durch
allerhand kleine Maßregeln beschränkt hatten stellte er wie
der her und machte es zum Palladium seiner Herrschaft
Noch kurz vor seinem Sturze hatte er das Vergnügen daß
fast die ganze Nation 7 bis 8 Millionen Stimmen sich
für seine Regierung aussprach Die demokratischen Grund
sätze waren aber nur das Aushängeschild seiner Herrschaft
Das Wesen derselben war die militärische Dictatur und
es läßt sich nicht verkennen daß das napoleonische Kaiser
reich bei all seinen Schattenseiten gewissen Neigungen de
französischen Nationalcharakters entsprach Die Franzosen
sind ein eitle Volk und lieben Luxus Glanz und Aus
zeichnungen aller Art wie sie die Monarchie am besten ge
währen kann Und bei der Lebhaftigkeit und Veränderlich
keit des gallischen Charakters hat sich in Frankreich die
Nothwendigkeit einer starken Regierung oft sehr deutlich
gezeigt Wenn man die Gleichheit der französischen Gesell
schaft und die Nothwendigkeit einer starken Regierung zu
sammenrechnet so kommt das Kaiserreich heraus das bei
allen großen Fehlern und Schwächen sür Frankreich mehr
Entsprechende bat als eine flüchtige Beobachtung einräumen
möchte Wie ist es möglich meinen Viele daß das napo
leonische Kaiserthum nach all dem Unglück das es über
Frankreich gebracht hat nach einem solchen Krieg und einem
solchen Frieden so bald wieder hergestellt werden könnte
Man darf dabei nicht übersehen daß Napoleon III be
hauptete die Nation hätte ihn zum Kriege gezwungen und
wenn man das auch gewiß nicht zugeben kann so war sie
wenigstens mitschuldig am Kriege Am Unglückstage von
Sedan war Napoleon HI ein armer kranker Mann der

bei der Armee nichts mehr zu sagen hatte und der Ober
befehlshaber der die Schlacht verlor der nämliche Mac
Mahon der jetzt Staatsoberhaupt geworden ist Die Bo
napartisten verfehlen natürlich nicht diese Betrachtungen
Möglichst auszunutzen

Wir wollen hieraus nicht mehr folgern als daß eine
Wiederherstellung des Kaiserreiches an sich für nicht unmög
lich zu erklären ist Frankreichs Aussichten liegen wie
schon wiederholt bemerkt worden zwischen der Republik
und dem Kaiserreich Viele behaupten daß die ungeheure
Mehrzahl in Frankreich republikanisch gesinnt sei und be
rufen sich dafür auf manche Nachwahlen besonders in den
großen Städten Dieses Argument ist sehr scheinbar hält
aber vor einer schärferen Betrachtung nicht Stich Kein
Zweifel es giebt in Frankreich eifrige Republikaner von der
Art Gambetta s und darüber hinaus bis zu den Anhängern
des Umsturzes Im Allgemeinen aber sind die Franzosen
nach so vielen Umwälzungen politische Skeptiker geworden
die sehr geneigt sind sich jeder bestehenden Gewalt zu un
terwerfen um nur Ruhe zu haben gerade wie ihre spani
schen Nachbarn

Die Millionen die im Mai 187V sich für Napoleon
den Dritten ausspraches waren wahrhaftig nickt alle be
geisterte Bonapartisten sonst wären sie nach der 4 Sep
tember nicht so plötzlich zerstoben und zerflogen Etwas
Aehnliches gilt auch von den republikanischen Nachwahlen
Nicht alle Wähler eines auf der Linken fitzenden Abgeord
neten sind nothwendiger Weise begeisterte Republikaner die

lieber alle Wirren über sich und das Land ergehen lassen
als von ihrer politischen Ueberzeugung abfallen würden
Ferner muß man bedenken daß die Republikaner keine
übereinstimmende gleichförmige Masse bilden sondern eben
so sehr in feindselige Parteien geschieden sind wie die Mon
archisten Die ganze Lehre von der ungeheuren republika
nischen Mehrheit in Frankreich hat überdies für unbefangene
Beobachter einen Stoß erhalten durch die Wahlen zu den
Generalräthen

Hat in Folge der neuen Wahlen etwa die ungeheure
Mehrzahl der Generalräthe echt republikanische Präsidenten
erhalten Keineswegs Die monarchistischen Präsidenten
blieben in der Mehrzahl ja gewannen sogar noch einigen
Zuwachs Der Bonapartismus hat seit Jahr und Tag
unverkennbar Fortschritte gemacht Im Heere herrscht er
vor Die meisten älteren hohen Beamten sind kaiserlich
g sinnt geblieben und es läßt sich nicht verkennen daß die
Anhänger des Kaiserreichs an Zuversicht gewonnen haben
Ob sich ihre Hoffnungen erfüllen hängt nicht am wenig
sten von der Persönlichkeit des jungen Prätendenten ab
Ueber diesen lauteten die Nachrichten von je her sehr ver
schieden Man erinnert sich daß er Anfangs für taub
stumm und blödsinnig ausgegeben wurde und daß man

Die beiden Gertruden
Fortsetzung

War es nur das Beschämeade ihrer Lage da sie so
aufregte und jeden Schlaf von ihren Augenliedern scheuchte
Hatte keine andere Empfindung Theil an dem Klopfen ihres
Herzens Wie kam es daß jedes Wort welches der Gras
gesprochen jeder Ton seiner Stimme dabei immer wieder
an dem Ohre ihres Geistes vorüberzog Wie oft sie auch
bei sich den Wunsch wiederholte erst fern von hier in ihrer
eigenen Heimath im freien Genusse ihrer eigenen Per
sönlichkeil zu sein immer wieder mischte sich in diesen
Wunsch ein Gefühl als werde ihr etwas fehlen wenn dieser
Wunsch erreicht sei als werde sie selbst ihre Befreiung
von aller Bevormundung nicht so genießen können wie sie
früher es sich geträumt hatte

U d Kurt WaS er früher sich selbst nicht zuge
standen was er gewaltsam in den Hintergrund seines Herzens
hatte zurückdrängen wollen das ward ihm jetzt als unleug
bare Thatsache klar Er liebte dieses wunderbare Mädchen
das schon durch ihr erstes Erscheinen ihm einen unauslösch
lichen Eindruck gemacht das ihn unwiderstehlich immer aufs
Neue angezogen und in dem er jetzt alles vereinigt fand
was seinen Geist anregte sein Herz entzückte und seine Sinne
berauschte Sollte er vor dieser Leidenschaft fliehen die
immer mehr seiner Herr zu werden drohte Sollte er den
Besitz des Kleinods suchen das ihn so unwiderstehlich lockte

Daß sie ihm ebenbürtig war in allem was die Natur
an Gaben des Geistes und Leibes verleihen kann daran
zweifelte er nicht Aber konnte er gegen alle Traditionen
seiner Familie sündigen indem er ein Landmädchen zur
Gräfin Scheuren erhob War er nicht in den strengsten
Standesrücksichten erzogen und hatte er nicht stets uneben
bürtige Verbindungen als Folge unverzeihlicher Schwäche
beurtheilt Wie könnte er sich selbst solcher Schwäche schul

dig mache Ja würde sie in solchem Falle denn ein
willigen Hatte sie bisher nicht einen edlen Stolz gezeigt
der einer Königin würdig war Konnte er sich nur einen
Schatten von Hoffnung machen daß sie für ihn etwas An
deres fühle al die Achtung vor ihm als einem Ehrenmann

Auf und ab wogten die Empfindungen der Sehnsucht
und der Entsagung der Liebe und des stolzen Pflichtbe
wußtseins Die Stunden bis zur Dämmerung vergingen
wie Minuten unter dem steten Kampfe Nein nein l ich
darf nicht sagte er zuletzt entschlossen zu sich selbst aber
ihm war dabei zu Muthe als schlösse er damit allen Son
nenschein von seinem Leben aus Als es hell genug rings
umher war um den Räckweg zum Gute antreten zu können
da stand er in stürmischer innerer Bewegung vor der an
scheinend schlafenden Gestalt und hielt gewaltsam den Ruf
der Liebe zurück der sich ihm auf die Lipp drängte

Gertrud die seine unmittelbare Nähe in diesem Augen
blicke nicht ahnte erhob sich eben mit einer schnellen Be
wegung und begegnete so dem Blicke leidenschaftlicher Liebe

den er auf sie gerichtet hatte Wie ein zündender Funke
fiel er in ihr eigenes Herz und machte ihr in einem Augen
blicke klar was sie bis dahin sich selbst nicht hatte einge
stehen wollen In raschen Wellen trieb er ihr das Blut
in die Wangen und zurück zum Herzen Wie um vor sich
selbst zu fliehen sprang sie auf rüttelte die schlafende Frau
zu ihren Füßen und suchte ihr mit zitternder Stimme klar
zu machen daß man aufbrechen und zurückfahren müsse
Schweigend half sie dann die Sachen zurück in den Kahn
zu bringett und vermied dabei irgend eine Hülfe von dem
anzunehmen dessen Nähe sie auch mit abgewandten Blicken
nur zu deutlich fühlte Schweigend führte sie die Ruder
von denen sie die Augen nur abwandte um ihren Weg zu
erkennen und als sie gelandet und der Alten die nöthige
Hülfe geleistet eilte sie mit flüchtigem stolzem Gruß und
Dank gegen den Grasen von dannen

Wohin aber sollte sie gehen Die Stätte in der
sie bisher in stiller Abgeschlossenheit ihren Dienst hatte
thun dürfen war vorläufig unbewohnbar es blieb ihr
kein Obdach übrig als das Gut in dessem Schlosse derjenige
wohnte vor dem sie jetzt so weit wie möglich hätte fliehen
mögen Ihre erste Zuflucht mußte Frau Grosser sein die
ihr stets so wenig sympathisch gewesen Diese hatte gerade
jetzt einen besonderen Ingrimm gegen die Magd welche sich
unterstanden hatte mit ihren Warnungen vor einer Über

schwemmung Recht zu behalte während sie die weise un
fehlbare Haushälterin mit ihren Voraussetzungen im Irr
thum gewesen war Außerdem hatte sie von Knechten und
Mägden so viel Lobendes über den Muth und die Klugheit
der Jungfer R imann gehört daß dies ihre Groll gegen
die unschuldige Ursache desselben noch vermehrte Sie empfing
darum Gertrud mit einem herausfordernden Blicke al
wolle sie im Voraus jeden Anspruch derselben auf eine An
erkennung zurückweisen Darum machte die bescheidene An

frage derselben wo die Haushälterin ihr einen Aufenthalt
anweisen wolle sie fast verlegen und ihr ungerechter Groll
wurde noch mehr gemildert als Gertrud sich ganz zufrieden
erklärte mit einem mehr als bescheidenen Raume in einem
entlegenen Nebengebäude Damit war aber die Ursache zu
Frau Grossers Unzufriedenheit noch nicht beseitigt die Mägde

welche bisher unter Gertruds Aufsicht gestanden hatten
wandten sich auch jetzt an die Jungfer Reimann um An
weisung zu ihrer Arbeit anstatt die Befehle der Haushälterin
einzuholen und als diese deshalb sich zornig bei dem Grafen
beklagte sagte er ihr kurz

Die Jungfer Reimann wird über die Leute de Vor
werks bestimmen und ich will daß man ihr alle Achtung
bezeuge denn das verdient sie

Die nächsten Tage waren qualvoll sowohl für Ger
trud als für Kurt Das junge Mädchen zitterte vor jeder
zufälligen Begegnung mit dem Grafen und sah sich doch
so oft genöthigt die schützende Verborgenheit ihres entlegenen
Stäbchens zu verlassen Kurt dagegen konnte es kaum er
tragen das Mädchen welches er liebte obwohl er ihr ent
sagen mußte in seiner Nähe und dabei in den Verhältnissen
einer Dienstmagd auf seinen eigenen Besitzungen zu wissen
und doch konnte er für den Augenblick nichts thun um dies
Verhältniß zu lösen Ja die nächste Zeit erlaubte ihm nicht
einmal sich von seinem Gute zu entfernen Als endlich
nach einigen Tagen die Arbeiten auf dem überschwemmten
Vorwerk eingeleitet und unter gute Aufsicht gestellt waren
eilte er von Werder hinweg um fern von der Geliebten den
leidenschaftliche Schmerz in seinem Innern austoben zu

lassen Forts folgt



neuerdings von schlechten Censuren wissen wollte welche er
aus der Schule von Woolwich empfangen hätte Nachrich
ten aus guten und unparteiischen Quellen laute aber gün
stig für den jungm Prinzen Kurz wenn man Alles über
schlägt so stehen die Aussichten für das Kaiserreich minde
stens eben so gut als für die Republik

Irgend eine Verfassung muß die Republik doch am
Ende haben und wie es scheint kann sie Mac Mahon mit
der gegenwärtigen National Versammlung nicht zu Stande
bringen denn wie der Moniteur mit Recht bemerkt Das
Schlimmste ist daß sich vernünftiger Weise keine Aenderung
zeitg Der Conflict ist eigentlich schon da und im Grunde
genommen nicht erst jetzt Die Times empfiehlt kurz und
gut die Auflösung der Versammlung Diese wird auch von
den Republicanern verlangt den Widersachern Mac Mahon s
denen er also den Willen thun müßte So viel ist aber
gewiß daß Mac Mahon nach der Anficht der Mehrheit
der National Versammlung gar nicht das Recht hat sie aus
zulösen Die Auflösung wäre also wenn sie von der Re
gierung ohne Beschluß der Kammer vorgenommen würde
ein Staatsstreich und würde wahrscheinlich nicht bloß zu
friedlichen Neuwahlen sondern zu einer Berufung an das
Volk führen und die Berufung an das Volk hat Herr Thiers
sich geäußert ist der Bonapartismus Wäre Mac Mahon
ein großer Staatsmann wie Cromwell so hätte er nicht
nur alle Aussicht seine vollen sieben Jahre aus sondern
vielleicht noch länger zu herrschen Da er aber nur ein
redlicher anständiger Mann ist so mag die Zukunft Frank
reichs Aehnlichkeit haben mit jenen Ghpsbüsten Mac Mahons
die in Boulogne eingeführt werden sollten und von den
französischen Behörden mit Beschlag belegt wurden Da
eine dieser Büsten zufällig zerbrach zeigte es sich daß sie
inwendig hohl waren und angefällt mit lauter Statuetten
Napoleon s IV

Parlamentarische Nachrichten
Berlin den 13 Januar

Reichstag In der heutigen 43 Plenar Sitzung
wurde der Gesetzentwurf betreffend die Einführung von
Reich gesttzm in Elsaß Lothringen in dritter Berathung ge
nehmigt nachdem in dessen Nr 3 auf Antrag des Abg
vr Marqnardsen entgegen den in zweiter Berathung ge
faßten Beschlüssen die Fassung der ursprünglichen Vorlage
wieder hergestellt worden war Es folgte hierauf die erste
und zweite Berathung des Gesetzentwurfes betreffend die
Erwerbung von zwei in Berlin belegenen Grundstücken für
das Reich

Der Abg Duncker verlangte eine noch nähere Moti
virung der Vorlage und richtete an den Reichskanzler ver
schiedene Anfragen welche der Präsident des Reichskanzler
Amts vr Delbrück beantwortete Derselbe erwähnte hierbei
auch daß es nicht unwahrscheinlich sei daß der Sitz des
auf Grund des Gerichtsorganisationsgesetzes zu errichtenden
obersten Reichsgerichts Berlin sein werde Der Abg Dr
Lasker wünschte daß dieses Motiv für den vorliegenden Ge
setzentwurf nicht verwerthet werde Seiner Ansicht nach fei
Berlin als Sitz des Reichsgerichtes nicht zu empfehlen
Der Abg vr Windthorst erklärte er würde es geradezu
für ein Unglück halten wenn das oberste Reichsgericht an
demjenigen Orte seinen Sitz hätte an welchem sich die
obersten Verwaltungsbehörden befinden Der Abg I r
Lasker sprach ferner den Wunsch ans daß die Frage wegen
Erwerbung eines Grundstücks für ein Reichstagsgebäude
wieder einmal zur Diskusston gestellt werde Der Gesetz
entwurf wurde sodann in erster und zweiter Berathung ge
nehmigt

Der Auslieferungsvertrag zwischen dem Deutschen
Reiche und Belgien wurde in erster und zweiter Lesung
erledigt Demnächst folgte die zweite Lesung des Gesetzent
wurfes betreffend die Beurkundung des Personenstandes
und die Eheschließung

Die Abschnitte I und II des Gesetzes werden nach der
Regierungsvorlage angenommen

Dann wird die Sitzung auf morgen 11 Uhr vertagt
T O Fortsetzung der Berathung des Civilehegesetzes
zweite Berathung über die Ausübung der militärischen Con
trole und dritte Berathung des Gesetzes über die Natural
leistungen

Der Preußische Landtag wird durch den König in
Person am Sonnabend Mittag 1 Uhr im Weiße Saale
des Königlichen Schlosses eröffnet werden Beide Häuser
werden darauf sofort Sitzungen halten das Herrenhaus
zum erstenmal in den nun vollständig neu ausgebauten
Räumen Im Abgeordnetenhaus wird man sofort mit den
Verloosungen in die Abtheilungen beginnen am nächstfol
gende Tage die Wahl des Präsidiums und der Commissio
nen vornehmen denen die etwa eingegangenen Vorlagen c
überwiese werden und dann wird eine stillschweigende Ver
tagung der Sitzungen bis nach Schluß der Reichstagssessipn
eintreten Diese Meldung der sonst gut unterrichteten
D R C stimmt mit dem gestrigen Telegramm nicht ganz
überein

In den Kreise unserer Feudalen ist man sehr un
gehalten darüber daß die Angelegenheit wegen Betheiligung

des Fürsten Putbus bei der Nord Eisenbahn noch immer
nicht zur Ruhe kommen will Man ist entschlossen und
wenn wir richtig insormirt sind von beiden Seiten den
ganzen Eisenbahnstreit in der nächsten Landtagssesfion wie
der aufzunehmen Dsr Bericht der Eisenbahn Commission
dessen Beiseitelegung jedenfalls ein großer Fehler war soll
unter allen Umständen jetzt wieder zur Debatte kommen
obschon sich die Umstände durch welche er hervorgerufen
worden ist völlig geändert haben Die erwähnte Nordbahn
scheint übrigens trotz aller Gegenreden nicht zu Stande
kommen zu wollen Eine Anzahl von Bautechnikern die
bereits dafür gewsnnen war und welche man durch allerlei

Versprechung hier zu fesseln dachte hat bereits andere
Stellungen angenommen und so ruht das Project einstwei
len gänzlich

Die spanische Regierung hat wie aus Madrid
telegraphirt wird an den spanischen Gesandten in Berlin
die Mittheilung gelangen lassen daß die formelle Beschluß
fassung über die von ihr i der Angelegenheit der mecklen
burgischen Brigg Gustav zu leistende Satissaction nicht
eher erfolgen könne als bis die von dem Grafen Rascon
dem spanischen Gesandten in Berlin in dieser Angelegen

heit abgesandten Depeschen sämmtlich in Madrid vorliegen
würden Dann würde dieselbe unverzüglich erfolgen und
würde die gegebene Genugthuung eine vollständige sein

Von der Jademündung schreibt man der
Weser Zeitung Die Anordnungen welche in letzter Zeit
von Seiten des Chefs der Admiralität getroffen worden
sind lassen erkennen daß die Regierung sich auf ernstere
Eventualitäten in den spanischen Gewässern vorbereitet
Die Corvetten Luise und Victoria sind in die erste
Reserveklasse gestellt und können somit binnen fünf Tagen
nach Erlaß der JndienststellungSordre in See gehen Zum
Commandanten der ersteren ist Corvettencapltän Zirzow
z Z AnsrüstungSdirector in Wilhelmshaven zum Comman
danten der Victoria Corvetlencapitän Dittmar designirt
Beide Schiffe führen je 13 Geschütze zu 17 Centimeter
Die Coroette Augusta Capt v d Goltz hat Befehl zur
Rückkehr aus Westindien erhalten Zu gleicher Zeit ist
Befehl ergangen drei der größeren Kanonenböte küpser
dige Komet Drache und Delphin zur Indienst
stellung vorzubereiten Die deutsche Kriegsflotte würde
also in kurzer Zeit ein Geschwader von drei Corvetten zwei
AvisoS Albatros und Nautilus und drei Kanonen
böte ausrüsten können

Don Alsonso fängt gut an Wie aus Ma
drid gemeldet wird ist die Schließung mehrerer protestan
tischen Kapellen in Madrid und Kadix sowie die Unter
drückung eines in der Hauptstadt erscheinenden protestan
tischen Blattes angeordnet worden

Der augsb Allg Ztg ist von hier Folgendes zuge
sendet worden Es ist wohl endlich an der Zeit zu sagen
daß gewisse Nachrichten vom hiesigen Hofe welche von der
Presse verbreitet wurden am hiesigen Hose selbst von den
einen nur belächelt von den andern ganz ignorirt worden
sind da die tendentiöse Quelle derselben wohl bekannt ist
Denn jeder irgendwie mit dem Privat und dem öffentlichen
Leben unseres Kaiserpaares Vertraute weiß genügend wie
völlig fremd gerade die Kaiserin im schärfsten Gegensatze
zu andern Frauen ihres Standes der Politik ist daß sie
gar nicht mit politischen Personen verkehrt und ein ganz
anderes Gebiet der Thätigkeit gefunden hat auf welchem stets

Gutes zu vollbringen ist Wenn also im Proceß Arnim
dem ferne zu stehen jedermanns Wunsch sein mußte der
Name der Kaiserin sogar als einer Papierhehlerin verleum
derisch genannt werden konnte so zeigt es leider daß Wahr
heitsliebe und Tact in gewissen Kreisen abhanden gekommen

sind Es ist eine Pflicht diesem Unwesen entgegen zu
treten

Deutsch Krone 14 Januar Bei der heutigen Er
satzwahl für das Preußische Abgeordnetenhaus im hiesigen
Wahlbezirke wurden Geh Rath v Brauchitsch in Berlin
und Kreisgerichtsdirector v Bismarck in Mersebnrg gewählt

Bomst 14 Januar Amtlicher Mittheilung zufolge
ist bei der heutigen Ersatzwahl für das Preußische Abgeord
netenhaus im Wahlkreise Meseritz Bomst der Minister der
Landwirthschaft Dr Friedenthal mit 227 Stimmen gewählt
worden Der Candidat der ultramontan polnischen Partei
Lehensschulz Markgraf erhielt 69 Stimmen

Königsberg i Pr 14 Januar Die Provincial
synode der Provinz Preußen wird wie die Königsberger
Hartung sche Zeitung meldet am 30 d M hier zusam
mentreten

München 10 Jan Der geringe Respect der ultra
montanen Presse vor den Inhaber der Bischofssitze ist auch
bei dem Tode des Erzbischoss von Bamberg zu Tage ge
treten Das Vaterland konnte sich an dem offenen Sarge
einige hämische Bemerkungen über die Abstimmungen des
Verewigten in der Reichsrathskammer wie über seine Hal
tung auf dem Concil nicht versagen Auch das tragikomische
Geständniß des Bischofs von Würzburg selbst die clerical
gesinnten Laien nicht gegen das von dem Weltpriester vi
Rittler redigirte Fränkische Volksblatt schützen zu können
sollte den noch auf ihre Autorität haltenden deutschen Kir
chenfürsten Einiges zu denken eben

London 14 Januar Das aus der Kathedrale von
Sevilla vor Kurzem entwendete Murillo sche Gemälde Der
heilige Antonius ist nach einer Mittheilung der Times
aus New Uork dort bei zwei Spaniern welche den Versuch
machten dasselbe zu verkaufen mit Beschlag belegt Das
Gemälde welches erhebliche Beschädigung erlitten hat be
findet sich jetzt in den Händen des spanischen Consuls

London 14 Jan Die hier gebaute deutsche Panzer
fregatte Kaiser hat gestern das Trockendock an der Themse
verlassen und wird die für dieselbe bestimmte Bemannung
demnächst hier erwartet

London 14 Jan ES ist eine systematische Bekehrungs
mission im Gebiete der Aschantis durch mehrere Religions
gemeinschaften beschlossen worden Die Ausführung erfolgt
mit engsischen Mitteln unter Leitung der baseler Missions
gesellschaft welche dort schon Niederlassungen hatte

Paris 13 Jan Unter vorstehendem Datum geht
der Rat Z folgendes Privattelegramm zu

Obgleich die gestern verbreiteten ungünstigen Nachrichten

aus Spanien durchaus dementirt worden sind fand an der
heutigen Börse doch ein Weichen der spanischen Fonds statt
Ein Telegramm aus Cadix meldet daß die daselbst ge
schlossene protestantische Kirche in Folge eines aus Madrid
eingetroffenen Befehls wieder geöffnet worden ist

Paris 13 Januar Gestern Abend wurde in Tau
fenoen von Exemplaren ein Anschlagzettel verbreitet dessen mit
auffallenden Lettern gedruckte Ueberschrift Die Demission
des Marschalls von Mac Mahon lautete und der höchst
beleidigende Angriffe auf die Nationalversammlung enthielt
Das Flugblatt wurde besonders auf den äußeren Boule
vards den Spaziergängern in die Hände gedrückt die es
arglos für den Profpectus irgend eines KleiderhändlerS
hielten wie deren tägl ch in allen Straßen vertheilt werden
Viele Deputirte erhielten diesen Zettel unter Convert per
Post zugestellt und alle waren mit aufeinander folgenden
Nummern versehen Der Zweck dieser Schrift war offen
bar den Marschall sowohl als die Nationalversammlung in
den Augen des Publikums herabzusetzen und ihr anonymer
Verfasser wurde meistens streng getadelt Man ist geneigt
zu glauben daß dieses Manöver von bonapartistischer Seite
herrührt wo man jetzt seinen Gefühlen gegen die Regie
rung die neuerdings einen mehr antimonarchifchen Weg
anzubahnen scheint in jeder Weise Luft machen zu dürfen
glaubt Es ist wahrscheinlich daß dieser anscheinend unbe
deutende Vorfall Stoff zu einer Interpellation an den
Minister des Innern liefern wird Mehrere Mitglieder
der Linken verlangen daß die Regierung den Verfasser
ausfindig mache

Paris 14 Jan Die Abtheilungen der National
versammlung haben eine aus 15 Mitglieder bestehende
Commission gewählt welche eine Untersuchung der Vorgänge
bei der Wahl deö bonapartistischen Depntirten de Bour
going im Departement de la Niövre vornehmen soll
sämmtliche Commifsionsmitzlieder mit Ausnahme eines
einzigen beabsichtigen indeß die Untersuchung nicht auf den
Fall Bourgoing zu beschränken sondern auf alle bonapar
tistifche Umtriebe überhaupt auszudehnen

Versailles 13 Januar Die Nationalversammlung
setzte heute die Specialberathnng des Gesetzes über die Ca
dres der Armee fort Ein von Keller beantragtes Amen
dement zum Art 2 nur die Zahl der Regimenter durch
das Gesetz zu fixiren und im Uebrigen die Verantwortlich
keit für die Organisation dem Kriegsminister zu überlassen
wurde abgelehnt nachdem sich General de Cissey für die
Annahme des Entwurfs der Commission ausgesprochen hatte
Der Art 2 der Vorlage wurde darauf genehmigt Zum
Art 3 lag ebenfalls ein Amendement von Keller vor wo
nach die Executivgewalt ermächtigt wird die Effectivstärke
der Cadres jährlich festzustellen Der Antrag dies Amende
ment zur Vorberathung an den Ausschuß zurück zu verwei
sen wurde mit 327 gegen 325 Stimmen abgelehnt In
der heutigen Sitzung der Budgetcommission erklärte der Fi
nanzminister behufs Durchführung des Gesetzes über die
Cadres der Territorialarmee sei es erforderlich das Kriegs
budget von 493 auf 540 Millionen zu erhöhen

Nachdem sich die Mehrzahl der Fractionen der Natio
nalversammlung gegen die Annahme der Dringlichkeit für
die Berathung der konstitutionellen Gesetzentwürfe ausge
sprochen hat wird wie die Agence Havas erfährt ein
solcher Antrag voraussichtlich gar nicht gestellt werden
Von dem linken Centrum ist Labculaye beauftragt das
Amendement betreffend die Proclamirnng der Repu
blik einzubringen

Madrid 13 Jan Die amtliche Gaceta veröffent
licht ein Schreiben Espartero s an den König AlfonS in
welchem er bedauert daß er dem Könige nicht persönlich
seine Huldigungen darbringen könne Espartero erklärt ferner
stets ein getreuer Diener des Königs bleiben zu wollen und
spricht zugleich den Wunsch aus daß er alle liberalen

panier in dem Bestreben dem Vaterlande den Frieden
und den Wohlstand wiederzugeben vereint sehen möchte

Valencia 13 Jan Gestern Abend besuchte der Kö
nig das Theater und wurve daf lbst mit großem Enthusiasmus
begrüßt Ein königliches Decret strllt die militärischen Orden
von Santiago Calutrava Alcantara sowie die übrigen
Orden wieder her I

Washington 13 Januar Die angekündigte Bot
schaft des Präsidenten Grant ist heute dem Congresse unter
breitet worden Die Botschaft antwortet auf die an den
Präsidenten gerichtete Bitte des Senats Aufklärung über die
militärische Intervention in Lonisiana zu ertheilen und er
klärt daß die in diesem Staate in den Jahren 1866 und
1868 stattgehabten Unruhen die Metzeleien welche sich in
Collax und in Constantia ereignet hätten und ferner die
Gewaltthätigkeiten des Gouverneurs M Enerh in New Or
leans wo Kellog auf gewaltthätige Weise abgesetzt worden
sei als ein Beweis angesehen werden müßten daß die letz
ten Vorgänge in Louisiana nicht durch Maßregeln der Regie
rung veranlaßt sondern aus einer gegen die republikanische
Partei gerichteten Verschwörung hervorgegangen seien Ob
gleich auch die Wahl Kellog s zum Gouverneur von Unge
setzlichkeiten nicht freigeblieben sei sei seine Berechtigung die
sen Posten zu bekleiden doch unzweifelhafter wie das Recht

von M Enerh Die letzten Maßregeln der Untersuchungs
commission seien völlig gesetzlich gewesen und die derselben
angehörigen Personen hätten ein Recht zur Bekleidung ihrer
Stellen Die militärische Intervention stehe nicht im Ein
klang mit den Grundsätzen der Regierung aber die in der
gesetzgebenden Versammlung von Louisiana herrschende Ver
wirrung rechtfertige das Vorgehen der militärischen Befehls
haber welche allein der Requisition des Gouverneurs nach
kamen als sie durch ihre Maßregeln dem Gesetz ihre starke
Hand liehen Gewaltthätigkeiten und Mordthaten vorbeugten
und einen vorbedachten Plan zur Absetzung Kellogs und zur
Empörung gegen die Regierung verhinderten General She
ridan habe unbeeinflußt vom iParteigeiste aus ehrlicher
Ueberzeugung und auf Grund der von ihm gemachten Er
fahrungen die Führer der Liga verdientermaßen gekennzeich
net und zu summarischen gesetzlich zwar nicht vorgesehenen
aber wirksamen Maßregeln die Hand geboten Am Schlüsse
der Botschaft macht der Präsident dem Congresse ein merz
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gisches Handeln zur Pflicht und verheißt daß er sich bei
Ausführung seiner Maßregeln nur durch den Geist und den
Buchstaben des Gesetzes leiten lassen werde ohne sich durch
Furcht oder Mißgunst beirren zu lassen

Provinz
Witte btrg Am Dienstag ist der bis dahin älteste

Einwohner unserer Stadt der Schuhmachermeister Loh
mann nach Wjährigem bewegten Leben zur Ruhe be
stattet worden Noch Zeuge der letzten Jahrzehnte des
vorigen Jahrhunderts wußte er ein lebendes Historienbuch
viel zu erzählen von den glänzenden Tagen der Studenten
zeit und von dem durchlebten Schrecken der Belagerung

Querfurt Am Dienstag Abend gegen 9 Uhr er
scholl in hiesiger Stadt Feuerlärm Es brannte in der
Rödiger schen Vereinszuckerfabrik der Gasofen Das Innere
deS Ofens ist nebst dem Dachstuhle vollständig niederge
brannt Glücklicherweise gelang es den Gasometer unter
Wasser zu setze wodurch ein großes Unglück Explosion

vermieden wurde AIS Ursache des Feuers wird Un
vorsichtigkeit des beim Ofen beschäftigten Arbeiters bezeich
net welcher eine Retorte zu früh geöffnet haben soll Der
Arbeiter selbst soll nicht unerhebliche Brandwunden davon
getragen haben

Zeitz den 14 Januar Gestern Abend bald nach
6 Uhr ertönte Feuerlärm durch die Straßen unserer Stadt
In Herolds Hotel war Feuer ausgebrochen Durch schnell
herbetgeeilte Hülfe gelang es das Feuer auf seinen nrsprüng
lichen Herd zu beschränken Nur die Scheune des Hotels
wurde ein Raub der Flammen

Der Webermeister Homann von hier bereiste
am ersten Weihnacht Feiertag die Gegend von Hohenmöl
sen und die nach Zeitz zu liegenden Dörfer von dieser Reise
ist er bis heute noch nicht zurückgekommen ES liegt nun
die Annahme nahe daß der Wanderer in einen Graben
gefallen überschnell und erfroren ist Die trostlose Frau
de Vermißten richtet an Jeden der über den Verbleib ihres
Mannes oder über die Auffindung seiner Leiche irgend
welche Kunde hat rder irgend eine zur Auffindung deS
Vermißten führende Spur anzugeben vermag die herzliche
Bitte ihr Nachricht davon zukommen zu lassen

Personal Chronik der Behörden DeS
Königs Majestät haben mittelst Allerhöchsten Erlasses vom
30 November v I die von der Deputation der Land
Feuer Societät des Herzogthums Magdeburg am ZV Oct
v I getroffene Wahl des Lieutenants a D Ritlerguts
besitzers Grafen Carl von der Schulen bürg Althausen
an Stelle des auf seinen Antrag von dem Amte entbunde
nen bisherigen Generaldirectors zum Generaldirector der
genannten Societät zu bestätigen geruht Der zeitige

Bürgermeister in Cönnern Torald Göbel ist zum besol
deten Beigeordneten zweiten Bürgermeister der Stadt
Naumburg a S auf zwölf Jahre gewählt und bestätigt
worden Personal Veränderungen sowie Titel und Or
dens Verleihnngen bei den Justizbehörden im Departement
des Appellationsgerichts in Naumburg Die Kreisrichter
Schäfer in Liebenwerda Blochmann in Zeitz Wandt
in Mücheln Böhr in Zeitz BraunS in Langensalza
Fettback in Weißenfels und Rudolph in Merfeburg
sind zu Kreisgerichtsräthen ernannt Der Kreisrichter
Brockhoff in Wiche ist an das Kreisgericht in Langen
salza und der Kreisrichter Pogge in Weißenfels an daS
Kreisgericht in Merseburg versetzt Der Gerichtsassessor
Dr Etzdorf ist gestorben Die Referendarien Kro
bitzfch und Hasemann sind zu GerichtSassessoren und
die Rechttcandidaten Otto Günther Albert Göhring
Curt Elze und Ernst Meißner zu Referendarien ernannt

Dem KreiSgerichtssecretär Bachstein in Eilenburg ist
der Rothe Adlerorden 4 Klasse verliehen und dem KreiS
gerichts Büreauassistenten Schelkermann in Halle der
Titel Kanzleisecretair beigelegt Der Hülfebote invalide
Feldwebel Sippel ist als Bote bei dem Appellations Ge
richt in Naumburg angestellt Der Kceisgerichtsbote
Executor und Gesangenwärter Knauf in Freyburg ist ge
storben Der Rittergutsbesitzer Herr Robert Meißner
auf Trebitz ist an Statt des Rittergutsbesitzers Herrn
Hertwig auf Reinharz welcher das Amt niedergelegt hat
zum Stellvertreter des Feuer Soci täts DirectorS des Land
kreiseS Wittenberg erwählt und bestätigt worden

Ein Act bodenloser Brutalität welcher für
das geflügelte Wort der Mensch ist das grausamste Thier,
leider eine neue Illustration liefert bildete die Grundlage zu
einer in Berlin vor der 2 Criminaldeputation des Stadt
gerichts verhandelten Anklage Der Schuhmachergeselle
Theodor Wilhelm Eibsohn ein Mensch von 25 Jahren
welcher nicht nur mehrfach wegen Vergehen gegen das Eigen

thum von dem Civil Strasrichter sondern auch wegen Fah
nenflucht und Diebstahls durch das Kriegsgericht zu einem
Jahr Zuchthaus verurtheilt ist war von dem Schankwirth
Reich der von den bösen Antecedentien Eibsohn s nichts
wußte als Knecht in Dienst genommen aber im September
v I wegen Faulheit wieder entlassen worden Schon vor
seinem Abgange hatte er gegen seinen Dienstherrn Feind
seligkeiten an den Tag gelegt Redensarten wie Es wäre
mir ganz recht wenn ich dem Kerl einen Schabernack spie
len könnte/ ich werde ihm die Knochen im Leibe entzwei
schlagen den schieß ich noch mal todt u s w sind nicht
selten aus seinem Munde gehört worden ja er betheiligte
sich sogar einmal activ an einem gegen die Person seines
Herrn gerichteten Angriff

Es war am 8 December v I Mittags 11 Uhr
als der Knabe Emil Sasse aus dem Reich schen Stalle her
vorstürzte mit dem Rufe Das eine der Pferde blutet
Reich begab sich sofort in den Stall und sah zu seinem Ent
setzen daß sein schönstes auf ca 200 Thlr Werth taxirtes
Pferd ein Fuchs Wallach am linken Hinterfuße aus einer
1 Vs Zoll langen Schnittwunde heftig blutete Das Thier
schlug im Uebermaße der Schmerzen heftig um sich und so
geschah es daß es gewaltsam gegen eine Krippe stieß und
einen Beinbruch erlitt Der zur Stelle gerufene Roßarzt
Ruprecht erklärte daß an eine Heilung nicht mehr zu denken
sei und so erfolgte denn auf seine Anordnung die Tödtung
des edlen Thieres Unmittelbar vor der Entdeckung der
Verwundung war Eibsohn in direktester Nähe des unver
schlossenen Stalles von mehreren Personen gesehen worden
und der Umstand daß er dies leugnet und bchauptet er
sei schon lange Zeit vorher in seiner in demselben Hause be
legenen Schlafstelle gewesen verdächtigt ihn um so mehr
als seine Wirthin das Gegentheil bekundete Dazu kommt
noch daß bei ihm ein Messer vorgefunden worden ist mit

ülse dessen er unzweifelhaft die nichtswürdige grausame
Hat ausgeführt hat Die Beweisaufnahme lieferte eine

solche Fülle belastenden Materials daß der Gerichtshof von
der Schuld des der Sachbeschädigung Angeklagten leider
kennt das Strafgesetz nur diese viel zu harmlos Ningende
Bezeichnung für ein so verruchtes Vergehen völlig durch
drungen sein mußte In richtiger Würdigung der Sachlage
ging denn auch das Collegium über den unbegreiflich milden
Antrag des Staatsanwalts auf 3 Monate Gefängniß zu
erkennen sehr erheblich hinaus und verurtheilte den Ange
klagten zu einem Jahre Gefängniß

Au Baden Dem ultramontanen Caplans
Blättchen Freie Stimme in Radolfzell schreibt man
In H macht eine auffallende GebetSerhörung demzufolge

ein junger Mensch welcher schon drei Jahre lang stumm
war die Sprache plötzlich wieder erhielt großes Aufsehen
Sie war das Ergebniß einer Andacht zum heiligen Joseph
Gegen die Stummheit helfen scheint s übernatürliche Mittel
gegen die Dummheit nicht me int die konst Ztg

bivilstandS Register der Stadt Halle
Meldung vom 14 Januar

oren Dem Schneidermeister Ch L Beßler
ein S gr Ulrichsstraße 12 Dem Dr msä
F Peppmüller eineT vor dem Gsistthor 6a
Dem Kesselschmied W Dintel ein S, Spitze 28

Dem Schmied C Wolf ein S Unterberg 22
estorben Des Mechanikus A F Foegen S Gott
lob Emil Joseph 1 I 5 M 12 T Neuritis Mühl
berg 1 Des Diaconus H Pfanne T Elisabeth
Dorothee Sophie Louise 2 I 6 M 13 T Gehirn
leiden Marienkirche 2

Bekanntmachung
ES wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß am Sonntag den 17

d Mts wegen Ausführung der Verbindung zwischen dem Men und neuen Druckrohr
strang die Städtische Wasserleitung nur aus dem untern Reservoir gespeist werden kann in
Folge dessen hochgelegenen Etablissements für mehrere Stunden des Tages der Wasserzufluß

fehlen wird
Halle den 13 Januar 1875 Die Wasserwerks Verwaltung

Driesemann

Karlsstraße 6 Nähe des GhmnasinmS
sind herrschaftlich eingerichtete Etagen 5 St

3 K K Keller n Kohlengelaß sofort oder
1 April zu vermiethen

Eine herrschaftliche Parterrewohnung ist zu

Ostern zu vermiethen Karlsstraße 2

Schlafstellen Dieb
Ein Mensch 22 bis 24 Jahr alt groß

und stark dunkelblond ohne Bart vollen Ge
sichtes und gesunden Aussehens mit einer
dunklen Kellner Sacke grauen Hosen Schirm
mütze und Riemenschuhen bekleidet welcher un
ter dem Namen eine Schmiedegesellen Schu
bert mehrere im Tageblatt annoncirte Schlaf
stellen aufgesucht und dabei ein Paar dunkel
graue BuckSkinhosen ein seidenes Shwaltnch
ein Oberhemde eine Brieftasche mit Militair
papieren auf den Namen des Schlossers Paul
Mein neb er aus Gera lautend ein Paar
neue dunkle BuckSkinhosen ein Paar neue
Stiefeletten und eine kurze unechte Uhrkette
gestohlen hat wird der Vigilanz empfohlen
und um dessen Verhaftung ersucht

Wahrscheinlich ist der Thäter mit dem erst
kürzlich auS der hiesigen städtischen ArbeitS
anstalt entlassenen Tiebe aus Groß Müh
lingen identisch welchen ich da er seiner
Reiseroute nach der Heimath nicht nachgekom
men ebenfalls der Aufmerksamkeit der Sicher
heitsbehörden empfehle

Gleichzeitig warne ich vor dem Erwerbe
der gestohlenen Sachen unter Hinweisung auf
die Strafen der Hehlerei

HM den 13 Januar 1875
Der Staats Anwalt

s

Submission
Die Erd und Maurerarbeiten zur Er

bauung einer Einfriedigung im Garten der
Wittwe Werge Hierselbst veranschlagt auf
69SRmrk 54 Pf solle im Wege öffentlicher
Submission vergeben werden und ist zu die
fem Behufe Termin aus

Donnerstag den 21 d Mts
Vormittags 11 Uhr

anberaumt
Anschlag nebst Bedingungen sind bis zum

vorbezeichneten Termine im Stadlbau Amt
täglich während der Büreaustunden einzusehen

Halle den 13 Januar 1875
Das Stadt Bau Amt

2UIU I vermiethen sI ÄvrLÄrlsstrsssv 3 13V H
8te utkor KiriiiMrassv 200
ZlsSliedurAerstrssso 2 üt 150

500
150 HM
18
110

Zlarkt
livlp isvrstrsssv

ur Zlsrkt
Klvdlekenstein 1 üt

äs 2 Lt
Vorotkeenstrsssv 1 Lt

Üv 2 DtZlÜKI l iidkll parterre
mit isol t kirtoksn

ZlAKäevurKerstr 1 Lt
in Zlsrkt

LlAUstkorstrasse
Lsiksiveräer
Vviüenxlan
kvtlsstrasse 120 imä 110 H
I nxeAAsse 90 H
sVolmunAS Xaoltiseis Ooinxtolr

Ar Uärkerstrsssv S I

100
120 H S
165 H W
145 HI
250

300
240 H

75
120 Hl
360 HI

S

1 Herrschaft Wohnung per 1 April cr
zu vermiethen Geistthor 6d

Zu vermiethen
Brüderstraße 1k ist eine Wohnung be

stehend aus 3 Stuben 2 Kammern Küche
und Zubehör per 1 April c zu vermiethen

Näheres im Comptoir Brüderstr 17

Ein herrschaftliches hohes Parterre mit
Gartenbenutzung ist zum I April anderwei
tig zu vermiethen Näheres

Weidenplan 8 I

Gr Schlamm Nr Iva 1 Tr ist eine
Wohnung von 2 Stuben Küche u Speise
kammer zu 10V H am 1 April anderweitig
zu vermiethen Nähere

Weidenplan 8 I
Ein neu erbauter Laden ist zum 1 April

oder auch schon früher zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 38

Ein Laden mit Wohnung
zu einer Gärtneret passend in oder bei
Hall e geleg en

W wird zu pachten gesucht
Gefällige Offerten bittet man abzugeben

Martinsgasse 18 part
Ein Kaufmann wünscht schriftliche Arbei

ten sowie Führung von Geschäftsbüchern
in seinen Freistunden zu übernehmen
Adr unter B Nr 3 Exped d Bl

Ich erkläre den Maler A Seiffert für
einen unbescholtenen Mann

Frau

Die Herrschaft 2te Etage Geiststraße 48
5 Stuben nebst allem Zubehör mit Garten
Promenade ist zu vermiethen und kann sofort
oder 1 April bezogen werden

Stube und Kammer an einzelne Leute zu
vermiethen Liliengasse 12

EinBisampelzkrage
mit langen Enden ist Mittwoch Abend von
der Merseburger Chaussee bis Glauch Kirche 1
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Merseburger Chaussee 8o

Fein möbl Zimmer an einen Herrn zum
1 Febr zu vermiethen Landwehrstr 16 p l

Parterrewohnung von 2 St 2 K u Zub
nebst gr Werkstatt oder Lagerraum ist Ostern
zu beziehen Landwehrstraße 11

Möbl Stube u Kammer Trödel 6
Möbl St u K von 1 2 Herren sofort

zu beziehen Steinweg 47 I

Zu vermiethen
2 Herrschaft Wohnungen jede von 6 Zim
mern mehren Kammern Küche u s w

Moritzzwinger 9
Eiue Mitteletage

4 St 2 K 2 K mit Zubehör ist zu ver
miethen Giebicheusteiu

Zu erfragen Geiststraße 7

Die 2 Etage zu 170 H ist zum 1 April
zu vermiethen gr Ulrichsstraße 5

Zu besichtigen von Vorm 10 bis Nachm
4 Uhr zu melden 1 Tr hoch

Eine Wohnung zu 65 H sof oder Ostern
zu vermiethen Trothaerstr 13 in Giebichenst

Fr möbl W verw gr BrauhauSg 2b
Ein fein möbl Stube und Kammer sofort

zu vermiethen gr Märkerstr 3 2 Tr
Möbl Stube u K von 1 oder 2 Herren

sofort zu beziehen gr Sandberg 5
Stäbchen mit Bett kl Ulrichstr 7 H r p
Schuhmacher findet Schläfst Markt 23
Anst Schlafstellen m K Martinsg 12 I
Anständige Schlafstube billig zu vermiethen

Näheres bei Klavtz Leipzigerstraße 77
Anst Schlafstelle Domplatz 6 I
Anst Schlafstellen kl Branhausg 22 pt
Anst Schlafstelle kl BrauhauSgaffe 3 I

Heute starb unsere kleine liebe Toui
Iltlins Leone und Frau

Ein Bund Schlüssel am Lederriemen vom
Franckensplatz bis Rannischestr verl Abzugeben

gr Berlin 10 parterre
Ein Wageuseil gesunden Abzuholen

Kapellenende 6

Kleiderschootz gesunden Baderei 4

Der itexickstvi siil livim
wird dringend verlangt

Sonnabend d 16 d M Versammlung
im Vereinslocal Abends 8 Uhr D B

General Versammlung
hiesiger Fleischer Meister

Dienstag de 19 Januar Nachmittags
4 Uhr im Locale des Hru rivtirtli
gr Brauhausgaffe 28

Halle den 15 Januar 1875
Der Vorstand

jsllescher um herein

Montags n Donnerstags Uebung
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Wegen gänzlicher Aufgabe meines GeschäftsDill ich mein Lager von

bis 1 März a e möglichst vollständig räumen
Ich verkaufe von heute ab bei Entnahme für mindestens einen Thaler

An Wiederverkäufer gebe ich bei Entnahme von 1 Mille Ci
garren resp 1s Centner Taback gegen baare Zahlung zu meinen

Selbstkostenpreisen ab H Sl

Landbrot
Ich empfehle den geehrten Herrschaften ein

gutes kräftiges Landbrot Markttags auf dem
Markt und kleine Ulrichsstr 35 im Keller

W5

Bestellungen bitte in s Haus zu bringen

angekommen zart und
fein empfiehlt

kl Ulrichsstr 35

Gutes Rindfleisch ä Äs 3 ver
kauft Saalberg 9 im Hof

zur Schleswig Holsteinschen Lotterie
Zirhung am t Januar Hauptgewinn im
Werthe von 18lw Ma l sind noch verrähig
a 2 Mark bet IZvKvi

gr rauiiau gasse 31

Die Drahtwaaren Fabrik
von 51 M Magdeburger Straße 47empfiehlt sich zur Anfertigung allerhand Drahtarbeiten

Vergitterung für Fenster und Glasdächer Einfassung für Balcons und Blumen
beete komplette Garteuzäune von Draht Dratztgewebe jeder Art Drahtgeflechte

für Geflügelzucht Maschiuensiebe Stallsiebe runde Handsiebe c c
Bedienung prompt Preise billigst

Doppelt elastische Spiral Draht Matralze Klappbettstellr mit Spiralbe
spannung mit und ohne verstellbarem Kopfkeil Klappbettstellen mit Eisengurten
empfiehlt zu billigen Preisen

die Drahtwaarm Fabrik von ISvilai
Magdeburgerstraße 4S u 47

Bestellungen in Gold und Silber sowie Reparaturen werden wie seit
Jahren schnell sauber und billig angefertigt von

Goldarbeiter gr Schlamm 1V
Gravirungen in allen Metallen werden saub r und billig ausgeführt von

gr Schlamm 10

Magdeb Saucischen Franks Röst
würstr Neue Riesen Neunaugen Zucker
süßes Türkisches Pflaumenmus Prima
Magdeb Sauerkohl frische Sendung

Jtal Blumenkohl grünen Kopfsalat
und Radieschen täglich frisch bei

Markt 13
Alle Sorten gutkochender Hülsenfrüchte

und ausgezeichnete Speisekartoffeln empfiehlt

Markt 13
Gute Federbette sind billig zu verkaufen
gr Ulrichsstr 47 drei Treppen rechts

Damenmaske
von feinsten bis zum geringsten sind zu haben
bei Hofmann gr Schlamm 9 I

Neue Damenmasken
elegant u billig zu verm Schülersbvs 17 p

Neue Damenmasken zu verleihen
Breitestraße 7

Eine kleine Wirthschaft ist zu verkaufen
Barfüßerstraße 3 Hof rechts

Kanarienhähne S M
verlaufe SchülerShof 13 1 Tr

zxs Alte Euba Ctgarre Havannas
Ausschutz, ä Stück 6 H in prachtvoller
Qualität empfiehlt

C Rotheuburg Königsplatz 6
Ein Wageulager Gestell welches zu

Bierfässern einer Brauerei benutzt ist gleich
zeitig zum Bier oder Waffe faß benutzt w r
den kann steht zu verkaufen Harz 48

Ein noch gutes Schlafsopha einige Stück
noch gute Federbetten ewiges Waschgefäße
wird zu kaufen gesucht

Gef Adressen erbittet man unter P A
in der Exped d Bl

Lsvsuczllt vil ä sin Usus mit Oö1g 88 im
Msrtke von 5 bis 10 LArrsencl Iti Ier
Dressen sulz li I O vsöräeu in äer Lx
xeäition ä LI erbeten

Zu kaufen sucht man und zahlt dafür hohs
Preise alle alterthümlichen Gegenstände von
Meißener Porzellan Figuren Tas
sen Service gemalte Gläser Waf
fen Möbel wenn auch defect Spitzen
seid Stoffe Kupferstiche Bronce
gegenstäude Kruge zc Adressen wer
den in der Cigarren Handlung der Herren
Steinbrecher Lt Jasper Markt Eck
der Leipzigerstraße im Rathhause entgegen
genommen

166 Thlr gegen Sicherheit und gute
Zinse auf IVs Jahr zu leihen gesucht

Offerten sub bitte in der Exped
d Bl nied erz ulegen

Die Garteulaube 1874 wüd fortwährend
gekauft alter Markt 5 im Laden bei Herrn
Buckbindermeister Löbeling

Tüchiige Akquisiteurs für die Lebens
brasche gegen hohe Provision gesucht

Offerten unter L T S in der Exped d
Bl niederzulegen

Ein geübter Gelbgießer
wird gesucht

OI r Z IiiZ5STi i in Erfurt
8te nk uer unä
küiinon ecler eit sintreten unä
Nüller 6is siolr Loliärkerii
diläen vollen in

UiikIzteintÄbrik
in Aoräliituseit

Lalle ss äen 16 lamiar 1875 7 Ildr
äes

Kasslei elieii Vereins
Ziss Nttssl Hunter Äitvvirkun äer Herren Ooneertmeister Lölllpvl und Xg mmermusiker

unä Xaminervirtuos aus Weimar
Uenäelssskn Huartstt v 6ur 0 44 1 Leetkoven

Quartett r äui 0x 18 Nr 3 Lekubert j,NÄrtett v woll aodAölas
senes Merl

ür Xietttmitzlikder äes Vereins sinä Lillsts s 25 8Ar in äer 8odröckel
UNck 8 mvn selisn LuolikanälunA kadsn n äer Xasse ä 1 IKIr 0 Hssslvr

ZKZ Zur Führung der Wirthschaft wird
ein Mädchen bei einem ält Herrn gtg n höh
Lohn gesucht Stubenmädchen nach außerh bei
40 LA Geh z 1 Febr Köchinnen Hau
u Kindermädchen erh in ff Häusern sof u
später Stellen durch

Frau Scholle Ronnischestrcßs 22
Eine tücht Köchin sucht l Februar hier

Di nft zxzx 2 sehr emps Kinderfl auen
eine junge Wittwe in Krankeupst vertr
suchen Stellen

Mehr kräft Mädchen mit gut Attest
suchen sofort D enst

Eiu Bursche der Kellner werden will
kann sich meleen im

Comt v kmiim lM eiie
große Klausstratze 28

Für Damen
Damen welche gern wciße Strümpfe stricken

gebe ich gegen Pfand Beschäftigung
M Dannenberg Gnstnraße 67

Einige junge Damen können uo an mei
ner Schneiderstundc theilnehmen

Jda Hieronymns
gr Utrichöj raß 5s 1 Tr

Frauen geübt im Säckeausb ssern fiüd n
Be chäft ung Merfeburger Chauffee 3

t ine unabhängige Frau zur Auswartung
für den ganzen Tag gesucht

gr Ulrichsstraße 6 Wollgeschäft
Eine Aufwartung für den ganzen Tag sof

gesucht Langegasse 18
Hausschlachten wird augevommea

L Grundmau Mühlgasse 5
Ein tüchtiger Hausschliichter vom Lande

empfiehlt sich Näh Glauch Kirche 13 i L

Für eine jungen Mann der Oster
das Gymnasium verläßt wird eine
tüchtige Lehre als Goldarbeiter oder Uhr
macher gesucht Refleetauten beliebe
ihre Conditionen suk is in
der Exped d Bl niederzulegen

Eine alleinstch grau uchl efchäftigung
Wöchentlich 3 4 Tage im Waschen Näh

Kapellengasse 8 Hof II
Eine gesunde Amme wünscht Stellung

tüchtige Hausmädchen suchen Stelle Näh
durch Frau Herrmann Spitze 12

Ein j Mädchen sucht 1 März od April
St als Berkäuf Auskunft in der Exped d Bl

RA Eine Frau sucht bei anständigm
Leuten N Beschäftigung im Wasche
Zu erfragen Taubengasse 7 und 8 im
Hof 1 Treppe

ksliimmi 8 keMiii stioii
TZ Gartengasse 10 z A

Sonnabend den 16 Januar
M Schlachtefest Z

Liebeuauerstratze 9

Sonnabend odch WellfieW
Abends frische Wurst und Suppe

Kerbel Restauration
s Ä d 8eIiIseIitesKt ü Z

Abends div Wurst und Suppe

Ein dreischneidiges Wiegemesser nebst dazu
gehörigem Klotz ist preiswerth wegen Man
gel an Raum zu verkaufen

Fleischermeister am Geistthor 8

liefert billigst 25 Etr für 21 Mark 7 LA
frei ins Haus Luckensasse 5, Ettler

Schwarzer Pudel zu verkaufen Spitze 27

Einen ehrlichen kräftigen unverheirateten
Mann als Laufbursche der zugleich als
Hausmann fungiren ka n sucht

Gottfried Lindner
gr Steinstr 9

Gesucht wird zum baldigen Antritt ein
junger Mann als Lehrling in ein kaufmän
nifches Geschäft Leipzig erstr 44 pt Con pt

Einen ordentlichen Burschen nimmt in die
Lehre H Petzsche Buchbindermeister

Mittelstraße 15

Sonnabend den 16 Januar klaeiitteWt
frische Wurst und Bratwurst

IS
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends

Erstes großes Schlachtefest,
früh Wellfleisch Abenvs Bratwurst mit Sauerkohl

und diverse frische Wurst dazu ein Glas ff vo iebeek k
Hierzu ladet ergebenst ein

Restauration Taubengaffe 3
Heute Sonnabend

8 Stück Kaninchen zu verkaufen
kunft in der Exped d Bl

Aus

Fette englische
Landschweine

zum Hausschlachten passend u Centner
16 Thlr offerirt

Merfebur ge r Ch aussee 13
Zwei /tjährige Schweine zu verkaufen

Schützengasse 1a

Ein Sokn rechtlicher Eltern welcher Lust
hat als Fleischer zu lernen kann un er z
günstigem Bedingungen sofort oder zu Ostern Z

in die Lehre treten bei ZAugust Weißhuhu Fleifchermeister
am Geistthor 8

Heute Sönnabend MZifrüh 9 Uhr Wellfleisch Abends frische Wurst u Suppe B rn1vk

Ein Lehrling kann eintreten bei
A Feige Schloßberg 1

werden zum sofortigen Antritt Z Mädchen
eine von 16 17 Jahren und eine v 2 I
die erstere nach Halle die letztere nach ausw

S Zapfenstratze 21 Herren Masken 7 H Damen Masken 2V

Sonntag den 17 d Mts

Volksmaskesiball
Zuschauerbillets a der Kaffe

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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